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Uzwil steckt – wie viele Gemeinden – mitten 
in den Arbeiten für die Ortsplanungsrevision. 
Damit einher gehen Fragen wie: Wo verdich-
ten, wo nicht? Wie verdichten? Rund 57 % der 
Wohngebäude in der Schweiz sind Einfamilien-
häuser. In knapp der Hälfte davon leben ein bis 
zwei Personen. Die meisten Einfamilienhäuser 
in der Schweiz wurden zwischen den 1950er- 
und 1980er-Jahren gebaut, mit einem deut-
lichen Bauhöhepunkt in den 1970er-Jahren. 
Rund 40 % des heutigen Bestands stammen 
aus den Jahren 1960 bis 1985. Der grosse Be-
stand an alternden Einfamilienhäusern stellt 
eine Herausforderung und zugleich eine Chan-
ce dar. Im Hinblick auf sanftes Verdichten durch 
minimal-invasive Transformationen ist das 

Einfamilienhaus ein bislang wenig beachteter 
Potenzialraum für die Zukunft. Welche Mög-
lichkeiten gibt es? Wo sind die Grenzen? Diese 
Fragen sind auch für die Uzwiler Ortsplanungs-
revision bedeutend. Um diesen Fragen auf die 
Spur zu gehen, beteiligt sich die Gemeinde am 
Projekt «ALLES BLEIBT ANDERS». Es soll den Po-
tenzialen bestehender Einfamilienhäuser an-
hand konkreter Beispiele auf den Grund gehen. 
Dabei geht es nicht darum, ältere Bewohner zu-
gunsten jüngerer «aus den Häusern zu vertrei-
ben». Ein Wegzug, Auszug oder Verkauf muss 
nicht sein. Es geht um Strategien und Konzep-
te, Häuser sanft anzupassen. 

Das Einfamilienhaus
Einfamilienhäuser sind Raum für Erinnerungen 
und Träume, Garten und Grosskinder, Besuch 
und Familie. Mit den Jahren wird das Haus zum 
passgenauen Anzug. Doch was passiert, wenn 
Kinder ausziehen und stattdessen auf Grosskin-
der aufgepasst wird? Was, wenn die Arbeit im 
Haus und im Garten eigentlich ein bisschen zu 
viel ist? Was, wenn ein Gast zur Mitbewohne-
rin wird oder man Lust auf eine Alters-WG be-
kommt? Gibt es nicht manchmal Situationen, in 
denen der passgenaue Anzug – das Einfamili-
enhaus – eine kleine Anpassung, eine Abtren-
nung oder eine Erweiterung benötigt?

Potenzialraum Einfamilienhaus
Einfamilienhäuser sind sehr individuell – doch was, wenn sich Bedürfnisse und Lebensum-
stände der Bewohnerinnen und Bewohner geändert haben? Vom 7. bis 17. Mai ist das Architek-
turkollektiv AFEA in Uzwil und entwickelt Transformationskonzepte für Einfamilienhäuser.

Treppe

Am Konkordia-Platz treffen der 
grosse Aletschfirn, der Jungfrau-
Firn und das Ewigschneefäld zu-
sammen. Da stehe ich also auf 
dem Gletscher vor einer Felswand 
in den Alpen. Eine lange, lange 
Stahl-Treppe führt hinauf zur Kon-
kordiahütte. Früher waren Hütte 
und Gletscher gleichauf. Heute 
thront die Hütte 150 Höhenmeter 
weiter oben - das entspricht etwa 
dem Kölner Dom.

Wie komme ich da rauf? Die Bei-
ne sind noch ‚sauer’ von der Ski-
Abfahrt über das pickelharte Eis. 
Die fehlende Akklimatisation an 
die Höhe lässt das Blut in den Oh-
ren rauschen. Die Treppe mit ih-
ren Gitterrost-Stufen ist nichts für 
Menschen mit Höhenangst. Dafür 
gibts immer wieder mal ein Po-
dest zum Ausschnaufen. Das Herz 
schlägt bis zum Hals und die Kolle-
gen sind schon oben beim Bier.

Unterwegs kämpfe ich um jede 
Stufe, um Luft und denke an mei-
ne Mutter, 85-jährig, und meinen 
Ratschlag: «Nimm die Treppe, 
nicht den Lift.»

Sich in andere Menschen einfüh-
len ist nicht einfach - siehe hier. Oft 
sind die biologischen, psychischen 
und physiologischen Umstände zu 
verschieden.

Ob es hilft, sich später im Leben 
auf einem Treppenpodest die 
Aussicht auf Eiger, Mönch und 
Jungfrau vorzustellen? Jedenfalls 
werde ich mich mit Ratschlägen 
künftig etwas zurückhalten.

Lucas Keel
Gemeindepräsident

Grüezi miteinander

Noten pauken und Start mit der Blockflöte, 
das war gestern. Musikschule heute: Kinder 
lernen spielerisch, musizieren mit dem Inst-
rument soll Freude bereiten. Am 2. Mai ist In-
strumentenvorstellung. Die Details im Blatt. 

Beste Grüsse aus dem Gemeindehaus
Thomas Stricker
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Umbauen ist Fortschreiben
Genau das hat das Team um Aimée Mi-
chelfelder und Jurek Brüggen vor: 10 Tage, 
10 Häuser, 10 Transformationskonzepte 
für Einfamilienhausbesitzerinnen und Ein-
familienhausbesitzer in Uzwil, mit Unter-
stützung der Gemeinde. Das Architektur-
kollektiv AFEA (Association For Ecological 
Architecture) widmet sich mit grosser Pas-
sion Menschen mit ihren Geschichten und 
dem Bauen im Bestand: Sei es die Trans-
formation eines DDR-Plattenbaus in ein 
Einfamilienhaus-Haus, das Realisieren ei-
nes Modellprojekts für ökologisches Woh-
nen und Arbeiten auf dem Land (Komtu-
rei Werben) oder das Herausarbeiten von 
schlummerndem Potenzial in Einfamilien-
häusern in der Schweiz.

Mehr-Nutzung statt Unternutzung
Zwei Entwicklungen liegen dem Projekt 
zugrunde: Wir werden immer älter, oft 

sind Häuser nicht vollständig bewohnt. 
Anstelle von Unternutzung, Wegzug oder 
Abbruch plädiert AFEA dafür, Häuser mit 
kleinen, präzisen Eingriffen so flexibel zu 
machen, dass sie sich an ändernde Le-
bensrealitäten anpassen können – ohne 
auf Komfort oder Privatsphäre zu ver-
zichten. Dafür werden räumliche Gege-
benheiten gezielt angepasst. Alles kann 
bleiben, nur ein bisschen anders – alles 
bleibt anders.

Dabei sein
Für diese 10 Umbau-Konzepte sucht AFEA 
nun Hausbesitzerinnen und Hausbesit-
zer, für die sie ein Konzept erarbeiten 
dürfen. Das findet in Form eines kurzen 
Gesprächs und einer Hausbesichtigung 
statt. Danach wird ein individuelles Kon-
zept für Ihr Haus erarbeitet. Für Sie ist das 
unverbindlich und kostenlos. Alle Ergeb-
nisse werden am 17. Mai ausgestellt – Na-

men und Adresse werden anonymisiert. 
Aimée Michelfelder und Jurek Brüggen 
freuen sich über eine Kontaktaufnahme 
via Telefon oder E-Mail.

Sind Sie dabei?
Möchten Sie kostenlos zu professionel-
len Ideen kommen, wie Ihr Einfamilien-
haus sich weiter entwickeln kann? Dann 
melden Sie sich! Informationen zum Pro-
jekt in Uzwil: www.allesbleibtanders.ch 
| Hausbesichtigungen und Umbaukon-
zepte vom 7. bis 17. Mai 2026 | Ort des 
temporären Büros: Pallotti-Huus, 9244 
Niederuzwil | Abschlussausstellung mit 
Apéro: 17. Mai, 17 Uhr | Mailadresse für 
Fragen oder Anmeldung: hallo@alles-
bleibtanders.ch |Telefonnummer Aimée 
Michelfelder: 077 267 98 71 | Informatio-
nen zu AFEA: www.afea.site

Hirzenpark – letzte Etappe gestartet

Im Hirzenpark in Niederuzwil ist der Start der letzte Bauetap-
pe erfolgt. In sechs Mehrfamilienhäusern entstehen zusätz-
lich 164 Mietwohnungen von 1.5 bis 5.5 Zimmer. Sie werden 
gestaffelt ab Ende 2028 bis Frühjahr 2029 bezugsbereit sein. 
Mit Abschluss der letzten Etappe umfasst der Hirzenpark 
zehn nachhaltig gebaute, energieeffiziente Mehrfamilien-
häuser mit insgesamt 300 Mietwohnungen, eingebettet in 
einen hochwertigen parkartigen Aussenraum mit einheimi-
schen Bäumen und Pflanzen. Das «Kafi Hirzen» als wichtiger 
Treffpunkt stärkt den Austausch im Quartier. Mehrzweckräu-
me und flexibel nutzbare Ateliers bieten Raum für Kreativ-
projekte oder konzentriertes Arbeiten. | hirzenpark.ch

Sommerlicher Wärmeschutz

«Nutzen Sie die kühlende Wirkung 
der Pflanzen und züchten Sie sich 
eine nachwachsende Klimaanlage.»

energieagentur
st.gallen

Alle Tipps: energieagentur-sg.ch/inserate
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Lesen eröffnet Welten 
Die Schule Neuhof setzt sich dafür ein, dass Kinder Lesen als Schlüsselkompetenz 
und als Freude fürs Leben erleben. Die Lesenacht vom 25. März hat dies eindrück-
lich gezeigt – und mit einer neuen Schulbibliothek möchten wir das Leseangebot 
weiter stärken.

Lesen ist weit mehr als eine schulische 
Fertigkeit. Es ist die Grundlage dafür, Auf-
gaben zu verstehen, Informationen ein-
zuordnen und sich Wissen selbstständig 
zu erschliessen. Wer gut liest, kann sich 
gezielter ausdrücken, entwickelt ein grös-
seres Sprachgefühl und gewinnt Sicher-
heit im Lernen. Gleichzeitig begleitet uns 
Lesen ein Leben lang. Beim Verstehen von 
Nachrichten, beim Ausfüllen von Formula-
ren, im Beruf und nicht zuletzt als Quelle 
von Unterhaltung, Entspannung und neu-
en Perspektiven. Das alles zeigt: Lesen ist 
wichtig!

Übung und Vorbilder
Damit Kinder diese Kompetenz aufbauen 
können, braucht es Übung und Vorbilder. 
Hier spielen Eltern eine zentrale Rolle. Vor-
lesen, gemeinsames Anschauen von Bü-
chern oder auch einfach das sichtbare ei-
gene Lesen im Alltag wirkt stärker, als man 
oft denkt. Es zeigt Kindern, dass Lesen 
selbstverständlich ist und Freude macht. 
Wer zu Hause eine kleine Lesezeit einführt, 
schafft zudem einen ruhigen Gegenpol 
zur schnellen Medienwelt. Ein wertvolles 
Angebot bietet die Bibliothek Uzwil. Mit 
einer grossen Auswahl an Kinder- und Ju-

gendbüchern, Comics und vielem mehr. 
Ein Besuch lohnt sich für die ganze Familie.  

Lesenacht im Schulhaus Neuhof 
Wie viel Freude Lesen machen kann, durf-
ten unsere Kinder an der Lesenacht im 
Schulhaus Neuhof vom 25. März erleben. 
Mit viel Neugier und Entdeckergeist tauch-
ten sie in Geschichten ein, lösten Aufgaben 
und suchten sich ihren Weg durch über 40 
Lesespuren. Bei diesen Lesespuren kommt 
man nur weiter, wenn man genau liest und 
anhand des Textes entscheidet, wie die 
Geschichte weitergeht. Ein spielerischer 
Zugang, der Lesekompetenz und Motiva-
tion gleichzeitig stärkt.

Lesung, übernachten im Schulzimmer
Besondere Highlights waren die spannen-
den Lesungen von Vera Eggermann und 
Frank Kauffmann, die das Publikum mit-
nahmen, überraschten und zum Weiter-
denken anregten. Auch kulinarisch wurden 
die Kinder verwöhnt. Zum Abschluss durf-
ten die Schülerinnen und Schüler gemein-
sam mit den Lehrpersonen im Schulzim-
mer übernachten. Am nächsten Morgen 
rundete ein gemeinsamer «Zmorge» in der 
Schule den Anlass ab. Es war ein wunder-
schöner Anlass, der Kindern die Vorteile 
des Lesens auf lebendige Weise vor Augen 
geführt hat. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten, die diesen Anlass möglich 
gemacht haben, durch Organisation, Un-
terstützung, Zeit und Engagement.

Wir bauen eine kleine Schülerbibliothek auf
Damit Lesefreude nicht nur an einzelnen Anlässen aufblitzt, sondern im Schulalltag jederzeit greifbar ist, bauen wir an der Schule 
Neuhof eine kleine Schülerbibliothek auf. Dafür sind wir auf Unterstützung aus der Bevölkerung angewiesen: Wir freuen uns über gut 
erhaltene Comics sowie Kinder- und Jugendbücher, die Uzwilerinnen und Uzwiler zu Hause nicht mehr brauchen. Wenn Sie etwas 
spenden möchten, geben Sie die Bücher bitte über Ihr Kind bei der Klassenlehrperson ab oder melden Sie sich direkt bei der Schullei-
tung der Schule Neuhof. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. Danke helfen Sie mit, Lesen in Uzwil weiter zu stärken. | Philipp Renn, 
Schulleitung Neuhof
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 Bahnhofstrasse gesperrt
Die Bahnhofstrasse erhält im Abschnitt ab 
der Uzwiler Zentrumskreuzung in Richtung 
Niederuzwil ihren Deckbelag. Dazu ist sie 
vom Montag, 27. April, 6 Uhr, bis Dienstag, 
28. April, 5 Uhr, im Abschnitt ab Zentrum-
skreuzung bis Fabrikstrasse gesperrt. Die 
Umleitung erfolgt via Lindenstrasse-Gup-
fenstrasse-Fabrikstrasse. Bei schlechtem 
Wetter verschieben sich die Arbeiten. 

 Genussmarkt
Der wöchentliche Uzwiler Genussmarkt 
bietet jeden Freitag von 8.30 bis 11 Uhr 
frische Produkte aus der Region. Wo? Zen-
trum Uzwil, im Lindenring.

 Musikschule: Klangnacht
Die Klangnacht der Musikschule Uzwil 
wird ein richtig bunter, fröhlicher Abend 
voller Musik, Bewegung und guter Stim-
mung! Am Donnerstag, 30. April treffen 
wir uns um 17.15 Uhr in der Primarschule 
Kirchstrasse in Niederuzwil zu dieser span-
nenden musikalischen Reise, sie dauert bis 
20.15 Uhr. Die Kinder dürfen ausprobieren, 
entdecken und kreativ sein: Instrumente 
bauen, gemeinsam singen, tanzen und 
musizieren. In verschiedenen Workshops 
wird gelacht, getrommelt, gebastelt und 
gespielt – jeder kann mitmachen und sei-
ne eigenen Ideen einbringen. Natürlich 
darf auch eine kleine Pause nicht fehlen, 
in der ein Imbiss für neue Energie sorgt. 
Zum Abschluss wird gemeinsam geprobt, 
denn es wartet ein tolles Highlight: Am 
Samstag, 2. Mai zeigen die Kinder bei der 
Instrumentenvorstellung, was sie erlebt 
und gelernt haben – zusammen mit einer 
Blasmusikformation der Jugendmusik Uz-
wil! Also: Stoppersocken oder Geräteschu-
he einpacken und dabei sein! Bei Fragen 
hilft Nicole Stobrawe unter 078 / 689 77 42 
gerne weiter. Die Anmeldung erfolgt über 
eine formlose Mail an kai.kopp@schule-
uzwil.ch. Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Abend voller Klänge, Spass und 
strahlender Kinderaugen!

 NVU Gebäudebrüterinventar
Der Natur- und Vogelschutzverein Uzwil 
erstellt 2026/2027 ein Inventar von Gebäu-
debrütern wie Mauer- und Alpenseglern, 
Schwalben, Turmfalke und Dohle. Diese 
Arten nutzen Siedlungen zum Brüten, 
verlieren aber durch moderne Sanierun-
gen zunehmend ihre Nistplätze. Ziel ist es, 

Brutstandorte zu erfassen, um sie besser 
schützen und beraten zu können. Dafür 
werden freiwillige Helferinnen und Hel-
fer gesucht, die im Zeitraum von Mai–Juli 
jeweils rund 3×3 Stunden eine Fläche im 
Siedlungsgebiet kartieren und Brutplät-
ze durch Beobachtung erfassen. Zur Ein-
führung in Methodik und Artenkenntnis 
findet am 30. April 2026, um 18:00 im Ge-
meindehaus am Stickereiplatz 1 ein Aus-
bildungsanlass statt. Vorkenntnisse sind 
hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.nvuzwil.ch/

 Grünabfuhr 
Sammlung montags in allen Dörfern. 
Bitte stellen Sie Ihr Grüngut frühestens 
ab 20 Uhr des Vortages der Sammlung 
bereit, spätestens aber bis 6.30 Uhr des 
Sammeltages. Bereitstellung bitte im ma-
schinell leerbaren Rollcontainer mit Griff. 

Äste können auch gebündelt mitgege-
ben werden, max. 1.5 Meter lang und 15 
kg schwer. Grüngut in Körben, Fässern, 
Plastikbehältern, Säcken etc. wird nicht 
mitgenommen.

 Kehrichtsammlungen
Die Dörfer Algetshausen, Henau, Oberstet-
ten und Stolzenberg sowie verschiedene 
Gebiete in Niederuzwil und Uzwil sind auf 
Unterflurbehälter umgestellt, dort gibt’s 
keine Strassensammlung mehr. In der gan-
zen Gemeinde – soweit nicht auf Unter-
flurbehälter umgestellt – ist Mittwoch der 
Abfuhrtag. Bitte stellen Sie Ihren Kehricht 
am Abfuhrtag bis spätestens 7 Uhr bereit, 
am Vorabend bitte nicht vor 20 Uhr.  

 Ärztlicher Notfalldienst
Für Notfälle ausserhalb der Praxiszeiten 
Ihres Hausarztes, Ihrer Hausärztin wenden 
Sie sich bitte an 071 914 61 11. 
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Musikalische Leckerbissen
Am 2. Mai gibt’s im Gemeindesaal ein Vorbereitungskonzert verschiedener Musik-
vereine fürs eidgenössische Musikfest. Das verspricht Musik auf hohem Niveau. 

Das eidgenössische Musikfest in Biel vom 
14. bis 17. Mai erwartet mehr als 30'000 
Teilnehmende. Auch der Musikverein 

Uzwil-Henau freut sich riesig, dass nach 
10-jähriger Pause das Fest wieder stattfin-
det. Um den eigenen Musikantinnen und 

Musikanten und anderen Vereinen eine 
optimale Vorbereitung aufs Eidgenössi-
sche zu ermöglichen, gibts am 2. Mai ein 
Vorbereitungskonzert im Uzwiler Gemein-
desaal. Türöffnung ist 16 Uhr, der Eintritt 
ist frei und vor jedem Konzert möglich, es 
gibt eine Festwirtschaft. 
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Musik zum Anfassen
Samstag, 2. Mai 2026 · 9-12 Uhr

Instrumente ausprobieren
Schulhaus Kirchstrasse 4 
Musikschule Uzwil

Bibliothek Uzwil
Bahnhofstrasse 83a
9240 Uzwil
Telefon 071 950 41 70
bibliothek@uzwil.ch

    Der Reporter
    Geschichten jenseits
    der Dreharbeiten
    
    

Mit dem Buch «Der Reporter» gewährt der mehrfach ausge-
zeichnete Autor faszinierende Einblicke in die Entstehungs-
geschichten seiner Filme.
Während der audiovisuellen Lesung zeigt Hanspeter Bäni 
Sequenzen aus seinen Filmen und taucht in die Geschichten 
ein, die sich jenseits der Dreharbeiten ereignet haben.

Wann?  Donnerstag, 30. April 2026

Zeit? 19.00 Uhr

Wo?  Bibliothek Uzwil
 Bahnhofstrasse 83a
 9240 Uzwil

 Eintritt frei

Anmeldung 071 950 41 70 oder bibliothek@uzwil.ch

Hanspeter BäniHanspeter Bäni
in der Bibliothek Uzwil

nicht verpassen!nicht verpassen!

Spielzeiten der Vereine und Pausen
2. Mai, Gemeindesaal Uzwil: 
16:30 Stadtmusik St. Gallen | 17:30 
Pause | 18:00 Musikgesellschaft Ober-
büren | 18:35 Harmoniemusik Flawil | 
19:10 Pause | 19:40 Musig Lenggenwil | 
20:20 Musikverein Uzwil-Henau | 21:00 
Musikgesellschaft Bichwil-Oberuzwil 
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Fr. 1. Mai 2026  Startanlass Gemeinde-Duell 
OZ Schützengarten, Oberuzwil 16:00 Uhr Auftritt Jugendband Enid Münger 
mit Hüpfburg 16:30 Uhr Verschiedene Touren mit Velo, Rollator,  

Rollstuhl, Kinderwagen etc. 
17:45 Uhr Grill und Getränke (Bon für Gratiswurst und Brot für alle 
Teilnehmer/innen am Bewegungsanlass) 

So. 31. Mai 2026  Schlussanlass an der RIGA 2026 14:00 Uhr 
Im grossen Zelt tanzen und singen wir alle zusammen zum Abschluss den Bewegungstanz.  

Auftritt Xangbox / Auftritt Emanuel Reiter 

Bewegungstanz – «mir wönd alli zäme, mitenand in Bewegig sii» 
Bewege dich und tanz mit. Den Song und Tanz findest du auf Youtube. Los geht’s! 

Zeiterfassung 
Alle Teilnehmenden sammeln bei den organisierten Anlässen «Bewegungsminuten». Diese werden 
von den Organisatoren erfasst. Individuelle Trainings können mittels  
App erfasst werden.  

Hier findest du jederzeit das aktuelle Programm:  

Sammeln Sie Bewegungsminuten mit uns! 
Ziel ist es in den Gemeinden Uzwil und Oberuzwil so viele Bewegungsminuten zu sammeln, 
damit wir gegen andere Schweizer Gemeinden gewinnen. 

Kontakt Kathrin Germann 078 793 84 93 
Christine Angehrn 079 916 58 81 

E-Mail-Adresse info@uzwil.ch 

Lösche die alte App und lade die neue Zeiterfassungs-
App noch heute herunter 
https://www.coopgemeindeduell.ch/de/ oder per QR Code 

Nutze die individuellen Trainings, unsere Freibäder, Vita Parcours oder den  
10-Dörfer-Weg. 
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Agenda

 Kino
Das Programm des Uzwiler Kinos finden 
Sie unter www.kinocity.ch

 Freitag, 24. April 2026
20.00 bis 22.00 Uhr
Bühne77: Gitarrenabend mit Pädi Müller, 
Galerie am Gleis, Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

 Samstag, 25. April 2026
ab 20.00 Uhr
Vintage Vibes,
Bahnhofstrasse 111, Uzwil,
MuuZ Uzwil

16.00 bis 18.00 Uhr
Vernissage «ARTEFAKTE 2.0 -
Rückblick und Ausblick»,
Galerie am Gleis, Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

 Sonntag, 26. April 2026
14.00 bis 17.00 Uhr
Ausstellung «ARTEFAKTE 2.0 -
Rückblick und Ausblick»,
Galerie am Gleis, Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

 Montag, 27. April 2026
18.30 bis 19.45 Uhr
Biberlauf 2026 - Lauftraining,
Sportanlage Rüti, Rütistrasse, Henau,
Der Biberlauf

 Dienstag, 28. April 2026
14.00 bis 17.00 Uhr
Offenes Büro Uzwil, 
Familienzentrum, Bahnhofstrasse 105, Uzwil,
Sozialberatung Uzwil

14.00 bis 16.00 Uhr
HelloKafi -
Begegne Menschen aus aller Welt,
Bibliothek, Bahnhofstrasse 83a, Uzwil,
Fachstelle Integration

 Mittwoch, 29. April 2026
09.00 bis 17.00 Uhr
Ausstellung «ARTEFAKTE 2.0 -
Rückblick und Ausblick»,
Galerie am Gleis, Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

13.50 bis 18.00 Uhr
Preisjassen 2026,
Tennishalle, Gupfenstrasse, Niederuzwil,
Heidy Straub

 Donnerstag, 30. April 2026
09.00 bis 11.00 Uhr
HelloKafi -
Begegne Menschen aus aller Welt,
Bibliothek, Bahnhofstrasse 83a, Uzwil,
Fachstelle Integration

09.30 bis 11.30 Uhr
Mütter- und Väterberatung Uzwil
Krabbel- und Spieltreff,
Familienzentrum, Bahnhofstr. 105, Uzwil,
Mütter- und Väterberatung

14.00 bis 16.00 Uhr
Mütter- und Väterberatung Uzwil,
Familienzentrum, Bahnhofstr. 105, Uzwil,
Mütter- und Väterberatung

19.00 bis 20.30 Uhr
Hanspeter Bäni - «Der Reporter»
Geschichten jenseits der Dreharbeiten,
Bibliothek Uzwil, Bahnhofstrasse 83a, Uzwil,
Bibliothek Uzwil

 Freitag, 1. Mai 2026
8.30 bis 11.00 Uhr
Genussmarkt,
Lindenring, Uzwil,
Gemeinde Uzwil

16.00 bis 18.00 Uhr
Ausstellung «ARTEFAKTE 2.0 -
Rückblick und Ausblick»,
Galerie am Gleis, Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

19.00 bis 20.30 Uhr
Solawi Rütiwies Info-Abend:
Gesunde Lebensmittel - gesunde Natur,
Hof Solawi Rütiwies, Algetshausen,
Solawi Rütiwies

20.00 bis 22.00 Uhr
Bühne77 am Gleis: The Founders,
Galerie am Gleis, Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

 Samstag, 2. Mai 2026
14.00 bis 17.00 Uhr
Ausstellung «ARTEFAKTE 2.0 -
Rückblick und Ausblick»,
Galerie am Gleis, Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

16.30 bis 22.00 Uhr
Vorbereitungskonzert,
Gemeindesaal, Sonnenhügelstrasse 4, Uzwil,
Musikverein Uzwil-Henau


